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Was der Herr Kanzleirath erzählt
Von Richard Schott

Am runven Stammtisch bei Vater Stieglitz ging es
wieder einmal recht gemüthlich zu die Donnerstags Ge
sellschaft war vollzählig erschienen das Patzenhofer Bock
schmeckte vorzüglich und mit jeder frischen Lage wurde
das Gespräch lebhafter und interessanter Der Herr Di
rektor H der 20 Jahre lang als Kolonist in Brasilien
gelebt hatte erzählte wieder einmal Wunderdinge von sei
nem zahmen Tapir der ihm wie ein Hund überall hin
begleitet und ihm schließlich sogar auf sehr abenteuerliche
Weise zu einer Frau verholfen habe Der Herr Doktor
L sprach über seine Reisen in Persien über den Duft
und die Farbenpracht der Rosen von Schiras über den
Harem des Sultans über die Schönheit der Circassierin
nen und endlich natürlich auch über das persische Insekten
Pulver und dessen wohlthuende Wirkungen Der alte
Landschaftsmaler Professor A schwelgte wie immer in den
Erinnerungen feiner römischen Tage der pensionirte
Hofschauspieler M erzielte mit seinen Schnurren aus dem
Komödiantenleben w hce Stürme der Heiterkeit und der
weißbärtige Onkel P ein Capitän a D hielt mit seinen
haarsträubenden Piratengeschichten die ganze Stammgesell

schaft oft minutenlang in athemloser Spannung Schließ
lich brachte der Apotheker B das Gespräch auf die fixen
Ideen und auf die damit behafteten komischen Menschen
und nun entspann sich ein längerer sehr lebhafter Disput
über diesen Gegenstand der erst durch den frischen Anstich
mit welchem Vater Stieglitz die Gesellschaft überraschte
auf einige Zeit unterbrochen wurde Ein frischer An
stich Welch ein erhebender Gedanke Tiefe Stille nur
ab und zu durch ein wohlgefälliges Schmatzen unterbrochen
herrschte eine Weile am ganzen Stammtisch sämmtliche
Schnurrbärte hatten etwas Besseres zu thun als über
müßigen Erörterungen zu wackeln sie alle schwarze
braune blonde graue und weiße waren tief in die üppige

Sahne der schwärzlichen Hopfenimlch hinabgetaucht und
kamen erst nach längerer Pause schmunzelnd und schaum
bedeckt wieder zum Vorschein

Endlich nahm der Herr Kanzleirath F vom Reichs
schatzamt das Gespräch wieder auf Hm hm meine
Herren der Tropfen ist gut aber der Herr Apotheker
hatte vorhin doch recht es giebt noch zu komische
Menschen Sie sind nicht verrückt und sind
doch verrückt und davon will ich Ihnen mal ne
kleine Geschichte erzählen die mir seinerzeit viel Kopfzer
brechen gemacht hat Damit holte er sich eine frische
Cigarre aus seinem Etui uud nachdem er sie abgeschnitten
einigemal anf den Tisch geklopft und angezündet hatte
fuhr er fort

Also eines Tages läuft ein Schreiben folgenden In
halts bei uns ein An den Reichskanzler u s w

Hierdurch erlaube ich mir Ew Durchlaucht die ergebenste
Mittheilung zu macheu daß ich seit mehr als zehn Jahren
in der mir gesetzlich zustehenden Penston um jährlich 200
Mark verkürzt worden bin Folgt genaue Berechnung
und Motivirung Da alle meine Eingaben an die zu
ständigen Behörden bisher ohne jeden Erfolg geblieben
sind erlaube ich mir mich an Ew Durchlaucht selbst mit
der unterthämgsten Bitte zu wenden einem alten braven
im Dienste seines Königs und des Vaterlandes ergrauten
Offizier zu seinem Rechte verhelfen zu wollen Ew Durch
laucht u s w ergebenster X Hauptmann a D Char
lottenburg N Straße Nr 2 Der Brief war vollstän
dig klar und verständig gehalten und in gewandtestem
Stile abgefaßt die Berechnungen stimmten uuf Heller und
Pfennig und es konnte gar kein Zweifel fein daß hier
ein Versehen vorliegen müsse Das Aktenstück geht also
an s Kriegsministerium mit dem Ersuchen die Angelegen
heit untersuchen und baldmöglichst Bericht darüber erstatten
zu wollen Nach vier Wochen kommt der Bescheid daß
der Eingabe des p P von nicht nachgegeben werden
könne da alles in Ordnung sei und derselbe keinerlei For
derungen an die Pensionskasse zu stellen habe Was
blieb uns also übrig als dem Herrn Hauptmann in der
höflichsten Weise unser Bedauern auszudrücken daß u s w

Hier unterbrach der Herr Kanzleirath seine Erzählung
durch einen kräftigen Zug aus seinem Deckelglase Da u
fuhr er sich den Bart wischend fort Was söL
sagen meine Herren nach acht Tagen schon ist eine zweite
Einqabc da Der Herr Hauptmann glaubt sich bei dem
Bejche d n chl beruhigen zu dürfen und bittet um nochma
lige genauere Untersuchung Wieder geht die Sache an
das Kriegs Ministerium wieder kommt der Bescheid daß
nach eingehendster Prüfung und nachdem von allen Trup
pentheilen bei denen der Petent seinerzeit gestanden yabe
Berichte eingefordert worden seien sich ein anderes Er
gebniß für denselben nicht ergeben habe und wieder wird
ihm dieser Bescheid von uns in höflichster Form mitge
theilt Damit hielten wir natürlich die Angelegenheit
für erledigt Aber denken Sie sich mein Erstaunen
als drei Tage darauf ein drittes Schreiben einläuft wo
rin der Hauptmann energisch die Bewilligung seiner For
derung erbittet widrigenfalls er sich gezwungen sehe zur
Selbsthilfe zu schreiten Es sei ihm als königlichen Offi
zier nicht möglich sich in eine öffentliche Opposition gegen
die Regierung einzulassen andrerseits fühle er sich durch
das Vorgehen der Regierung in seiner Ehre getränkt und
werde sich wenn ihm binnen 24 Stunden kein befriedigen
der Bescheid zugegangen sei eine Kugel durch die Brust
jagen

Meine Herren erzählte der Kanzleirath nachdem er
sich von Neuem durch einen Schluck Patzenhofer gestärkt
hatte weiter ich bin ein alter Beamter aber in gleiche
Verlegenheit habe ich selten eine Behörde versetzt gesehen

als die unsrige durch dieses Schreiben Binnen 24 Stun

den Was konnte binnen 24 Stunden geschehen bei emenr
Apparat wie der unsrige war Der Decernent hatte völ
lig den Kopf verloren der Unterstaatssekretär war auf
Urlaub und der Reichskanzler selbst weilte in Varzin Was
war da zu thun Eine Stunde nach der anderen verrann
schon mußte die Frist nahezu um sein und noch immer
wußte von dm vielen Räthen nicht einer Rath End
lich kam mir der Gedanke mich selbst nach Charlottenburg
auf den Weg zu machen um den Herrn Hauptmann per
sönlich über den Stand der Dinge aufzuklären und ihn
von seinem entsetzlichen Vorhaben abzubringen Mit Freu
den ging der Decernent auf meinen Vorschlag ein Es
handelte sich um einen verdienten Offizier es konnte doch
ein Versehen vorliegen uud was würde Se Majestät sa
gen wenn Fünf Minuten später jagte ich in einer
Droschke erster Klasse hinaus nach Charlottenburg Aber
malen Sie sich mein Entsetzen aus meine Herren als ich
im Hause des Hauptmanns angelangt den ganzen Treppen
flur mit lärmenden Menschen angefüllt finde Im Zimmer
des Herrn von T war soeben ein Schuß öefsllen die Thür
war von innen verschlossen es war zweifellos der Un
glückliche hatte seine entsetzliche Drohung wahr gemacht

Sofort schickte ich zur Polizei und zum Schlosser
Beide kamen Die Thür wurde aufgebrochen

Em schaudervoller Anblick bot sich unseren entsetzten
Bkckui oar der Herr Hauptmann sg noch den Revolver

Z k ms/lnft mit der Rechten umklammert leblos am Boden
Schweigend standen wir alle Leise schluchzten die

stauen und mir selbst stand eine Thräne im Auge
Es waren unsagbar peinliche Augenblicke Plötz
lich fiel mir die Uniform des Hauptmanns auf die mit
allen Ordeu und Ehrenzeichen geschmückt gerade der Leiche
gegenüber an einem Kleiderriegel hing Ich trat näher
Dicht unter dem eisernen Kreuze war ein kleiner Kreis mit
Kreide gezogen und mitten in diesem Kreise befand sich
ein Loch unzweifelhaft von einer Kugel herrührend
Verwundert sah ich bald die Uniform bald den Leichnam
an Keine Blutspur war zu bemerken und auf den
Wangen des Herrn Hauptmanns spielte eine merkwürdig
lebhaste Röthe Was hatte das alles zu bedeuten

Der Kanzleirath hielt einen Augenblick inne dann trank
er sein Bier aus und fuhr fort Nun meine Herren ich
will Sie nicht länger auf die Folter spannen Der
Herr Hauptmann hatte nicht sich sondern nur seine Uni
form erschossen uud wie ich gehört habe lebt er auch
heute noch ganz vergnügt und nur von der fixen Idee be
fangen er sei von der Regierung übervortheilt worden und
habe sich deshalb das Leben genommen Im Uebrigen
trinkt er seinen Topf Bier wie wir und ist sogar ein vor
trefflicher Gesellschafter

Nun sagen Sie selbst meine Herren giebt es nicht wirk
lich zu komische Menschen
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Wicht UWMchWM
Im Jahre 1883 ist seitens der hiesigen Sparkasse

der Pfennig Sparkassen Verkehr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums
welchem die Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkasse nickt
möglich ist Gelegenheit zu bieten bereits Beträge von tv Pfennigen
im durch den Ankauf von Sparmarken zurücklegn um die letzte
ren demnächst auf Karten zu je 10 Stück vereinigt bei der Spar
kasse als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

In richt ger Erkenntniß dieser wirthschaftlich erziehlich wirkenden
segensreichen Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher ver
hältnißmäßig regen Antheil an derselben genommen und betrug z B
bereits Ende 1889 die lediglich durch Sparmarken belegte Summe

SI S4 Mark StS,4 v Stück Marken
Dieser Erfolg stellt sich noch günstiger insofern viele der Spa

rer deren Spar Sinn durch das Marken System überhaupt erst ge
weckt worden ist nach Erlangung eines Sparkassenbuches Beträge von
1 Mark an bei der Kasse baar eingezahlt haben

Immerhin ist nicht zu verkennen daß ein größerer Theil der
Bevölkerung der Pfennig Sparkassen Einrichtung sich nvck verschließt
Wir weisen daher hicrmit von Neuem auf deren wirtschaftliche Vor
theile hin und geben gleichzeitig nachfolgend eine Nachweisung der be
stehenden Marken Verkaufsstellen indem wir die Inhaber der
selben unter dem Ausdrucke des Dankes für ihre scitherigc erfolgreiche
Thätizkeit bitten den gemeinnützigen Bestrebungen ihre Mithülfe auch
fernerhin zuwenden zu wollen An alle übrigen Bürger welche durch
ihren Beruf oder ihr Verhältniß als Arbeitgeber die heilsame Veran
staltung in besonderer Weife zu unterstützen vermögen richten wir
gleichzeitig das Ersuchen weitere Verkaufsstellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Sparmarken seitens unserer Kasse
den Verkaufsstellen gegen Baarzahlung abgegeben die Karten sowie
die die Verkaufsstellen bezeichnenden Schilder dagegen kostenlos verab
folgt werden und daß sonach abgesehen von der geringen Mühe per
sönliche Opfer aus der Uebernahme einer solchen Verkaufsstelle nichi
entstehen Bezügliche schriftliche oder mündliche Anmeldungen werden
von uns oder unserer Kasse gern entgegen genommen werden

Halle a S den 8 März 1890
Das Direetorinm der städtischen Sparkasse

gez

Verkaufsstelle
für Sparmarken der städtischen Sparkasse zu Halle a S
1 Beyer W H Kaufmann Leipzigerstraße 84
2 Dndenbostel Kaufmann Breitestraße 29
3 Eifenbahn Betriebs Amt Wittenberge Leipzig
4 Fahlberg Hermnn Kaufmann Oberglaucha 30
5 Gläser F W Kaufmann gr Klausstraße 18
6 Gnndlach H Papierhandlung Breitestraße 32
7 Hartick H Kommunn Leipzigerstraße 40
8 Hebekerl Kaufmann Moritzthor 5
9 Hille B F Km imann Geiststraße 71

10 Krammifch C A Inhaber W G Wächter Kaufmann
Neue Promenade 16

11 Knntze Lehrer Diemitz
12 Matthes C Kaufmann Steinthor 6
13 Mertens L F Kaufmann Langestr 21 u Hsspitalplatz 1
14 Müller C Schuhwaarenhändler gr Klausstraße 9
15 Peister Kunstblumenfabrik Geiststraße 2
16 Preister G Kaufmann Karlstraße 15
17 Reichardt A Kaufmann Giebichenstein
18 Schumann F Kaufmann Friedrichstraße 8
19 Süste F Handelsmann Giebichenstein
20 Wegelin H Hübner Fabrikbesitzer Mcrseburgerstraße 36
21 Wetzel Kausmann alter Markt 36
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Wea i Ausführung von Pflasterarbeiten wird die Ackerstraße
und zwai a j öcr Strecke von der Deffauer b s zur Schillerstraße
von Montag den 17 d Mts ab bis auf weiteres für den
Fahr und Rettvertehr gesperrt

Halle a S den 13 März 1890
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Dcr Sommer Cnrsns für die Fachklasse für dekoratives

Malen an der hiesigen gewerblichen Zeichenschule wird am
14 April 18SV eröffnet

Der Cnrsus umfaßt 20 Wochen der Unterricht findet Werktag
lich von 7 12 Uhr Vormittags statt so daß dem Teilnehmer auch
noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Aufnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft
ertheilt der Direktor der Schule Herr Nlvisvl Laureu
twsstraße IS wohnhaft

Halle den 1 Februar 1890
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschule
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Krwss AA Ecke der alten Promenade
Preußische Lotteric Loose

t Klasse 182 Lotterie Z hung 8 und 9 April 1890 versendet gegen Baar
Originale pro I Klasse V 114 V 57 38 50 Vs 14 2S Mark
Preis für alle 4 Kwssc i /r 240 V 120 a 6 a 30 Mark An
theile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz brfi dkcheu Original
Loosen Pro 1 Klasse Vs 10,40 V, 5 20 Vss a 2,60 Vs 1,80 Mark
Preis für alle 4 Klassen /s 26 V 13 V z a 6,50 3,25 Mark

Amtliche Gewinnlisten für alle 4 Klassen 1 Mark Ferner so lange Vor
rath reicht

Lotterie Loose
1 Klasse Ziehung 17 März 1890 Hauptgewinn 500 000 Mark kleinster
Gewinn 1000 Mark Originale pro 1 Klasse V 50 V 26 V 13 V 6,50
Mark Piei für alle 5 Klassen V 1S8 V 100 V 50 25 Mark

Antheilloose mit memer Unterschrift zu in meinem Besitz v bleiben
den Original Loosen mit gleichmäßigen Ernenerungsbeträaen zu jeser Kiasse

pro 1 Klasse V 21,SO V V S 4 S 8 1,4 MkAntheil Bollloose für alle S l berechnet Vz tv 30 V 25
V 14 7 MarkAmtliche Gewinnlisten für alle 5 Klassen 1 Mark Porto pro Klasse

10 Pfg eingeschrieben pro Klasse 30 Pfg
v rl Lotterie Geschäft Berlin LV Neuenburger Straße 25
gegründet 1863

Montag den V März Abends 6 Uhr
in V U ktr Z vWM ik Oll lleinrick Miik

ach dem Evangelium S Matthäus
ausgeführt vom Domkirchenchor

Eintritt frei Beim Ausgang wird eine Eollecte gesammelt
Texte 5 1 Pfg sind von heute ab zu haben beim Herrn
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